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10.-13.03.  Brüsseler Buchmesse, Brüssel 
  www.flb.be  
 
17.-20.03.  Leipziger Buchmesse, Leipzig 
  www.leipziger-buchmesse.de 
 
21.-24.03.  Internationale Kinderbuchmesse, Bologna 
  www.bolognachildrensbookfair.com  
 
05.-07.04.  London Book Fair, London 
  www.londonbookfair.co.uk 
 
21.-24.04.  Salon du livre de Paris, Paris 
  www.livreparis.com 
 
23.04.  Welttag des Buches 
 
13.-17.05.  Salone internazionale del libro Torino, Turin 
  www.salonelibro.it 
 
14.06.  Lesenetzwerktag, Pädagogische Hochschule, Graz 
  www.lesezentrum.at 
 
25.06.  4. Steirischer Vorlesetag, Steiermark 
  www.vorlesetag-steiermark.at 
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SERVICE CENTER  
FÜR LESEFÖRDERUNG 
Lesereisen  

Kurator: KoR Friedrich Hinterschweiger, Leiterin: Alexandra Pichler 
Körblergasse 111-113, 8010 Graz, Tel. +43 (0)316 601 549, Fax +43 (0)316 601 1765 
servicecenter.lesefoerderung@wkstmk.at, www.wko.at/lesefoerderung 

Service Center für Leseförderung www.buchsteiermark.at 
 

Service und Förderung für  
BuchhändlerInnen 
Das Service Center für Leseförde-
rung, als Einrichtung des Fachver-
bandes der Buch- & Medienwirt-
schaft der WKÖ mit Kurator KoR 
Friedrich Hinterschweiger, dient 
österreichweit der Förderung der 
heimischen Buch- & Medienwirt-
schaft. Nutzen Sie das Service Cen-
ter für Leseförderung für die Organi-
sation Ihrer AutorInnenlesungen in 
Ihrer Region. 
 

Leistungsbilanz Herbst 2021 
Viele Lesungen konnten auch im 
Herbst Corona bedingt nicht durch-
geführt werden. Es wurden gesamt 
105 Lesungen, aufgeteilt auf 10  
Lesetage mit 41 Lesungen und 6 
Lesereisen mit 64 Lesungen ge-
bucht.  
 

Förderung Service Center 
Seit Herbst letzten Jahres gibt es für 
alle Lesungen einen Corona-Bonus 
von € 50,- pro Lesung  zusätzlich zur 
bisherigen Förderung (€ 60,- pro  

Lesung), welcher auch für die Früh-
jahrslesungen 2022 zur Verfügung 
steht.  
Informationen zur Förderung und 
den Leseterminen 2022 finden Sie 
auf www.wko.at/lesefoerderung. 
 

Förderungen Fachgruppen 
Auch die Fachgruppen der Buch- & 
Medienwirtschaft in den Bundeslän-
dern fördern die Lesungen durch 
zusätzliche Geldmittel. Informatio-
nen zu Ihrem Bundesland finden Sie 
auf https://tinyurl.com/y6fpo5lo. 
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Schon eine, wenn auch nur mit Vorbehalt, bestätigte Lesereise ist Balsam auf die  
„pandämiegebeutelte Schreiberlingseele“… 
 

Christoph Mauz, Service Center-Autor 
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Eine (Lese)Reise mit Colin Hadler 

„Der Teufel trägt Bücher“ 
 
Super. Toll!  
Jetzt bin ich doch tatsächlich in einer Fachzeit-
schrift gelandet, irgendwo zwischen PolitikerInnen 
und den neuesten Trends der Buchbranche.  
 

Also, ich bin ja ganz ehrlich: Angeben werde ich 
damit nicht können. Zumindest nicht vor den Ju-
gendlichen, die höchstens mit dem Auge zucken 
würden, wenn ich auf der Titelseite einer Playboy-
Ausgabe landen würde. (Ich arbeite noch dran!) 
 

Ich könnte jetzt natürlich von Lesungen erzählen, 
in denen mir die Jugendlichen mit Freudentränen 
überströmt in die Arme fallen und mir ins Ohr flüs-
tern, dass sie ihr ganzes Leben lang auf diesen 
Moment gewartet haben – nur um mir dann auf 
Knien ihr hart angespartes Taschengeld zu überrei-
chen, damit ich sie mit meinem Roman feierlich 
zum Bücherwurm schlage. Ja, das könnte ich na-
türlich erzählen. Würde es solche Lesungen geben.  
 

Meistens sieht es aber so aus: Ich komme rein, vier 
SchülerInnen fehlen, ein Junge aus der letzten 
Reihe sieht sich ein You Tube-Video über spre-
chende Vögel an, ein durchtrainierter Macho han-
tiert an seinen Hanteln und ein nett aussehendes 
Mädchen furzt, woraufhin Massenpanik ausbricht 
und ich meine restliche Leseeinheit damit verbrin-
gen muss, die Jugendlichen wieder aus allen Ecken 
der Schule zusammenzutreiben, als wäre ich nicht 
Autor, sondern Hirte geworden. Okay, okay. Viel-
leicht nicht ganz so schlimm.  
 

Aber wirklich Lust haben die meisten 16-jährigen 
Pubertierenden am Anfang nicht. Eine 
Lesung, was soll das sein? Ah, Buch! 
Das Wort habe ich schon einmal ge-
hört. Ist das nicht zum Kochen? Backe, 
backe Buch – der Bäcker hat … so was, 
oder?  
 

Die SchülerInnen wollen keine Lesung, 
bei der sich jemand hinsetzt, vier Fla-
schen Wasser trinkt und eine Stunde 
aus seinem Buch vorliest. Sie wollen 
unterhalten werden. Bücher sind so viel 

mehr als bloß gedruck-
te Worte – Bücher sind 
Abenteuer, Träume, 
ganze Welten!  
 

Also gehe ich einfach in 
die Klasse und werde zu 
einem Vogel, damit der 
Junge in der letzten 
Reihe sein Video nicht 
schauen muss. Die Han-
teln vom Macho tau-
sche ich mit einem Sta-
pel Bücher aus. Und 

wenn das Mädchen furzt – ach – dann furze ich 
einfach mit!  
 

Jugendliche lieben Bücher. Ja. Wirklich. Viel mehr 
als Küchengeräte! Manche wissen es vielleicht 
noch gar nicht, aber sie tun es. Wir brauchen keine 
fünfte Wasserflasche am Tisch – wir brauchen 
neue, frische und belebte Zugänge, um die heutige 
Generation zu überzeugen. Manchmal geht das 
bestimmt auch schief, aber was solls. Irgendwann 
geht eine Idee auf und ein Kind fängt Feuer.  
 

Also – im übertragenen Sinn, ich schreibe hier ja 
keinen Psychothriller. Und wenn bei einem Kind 
oder einem Jugendlichen erst einmal die Liebe 
zum Lesen entfacht wurde, dann weiß ich nicht, ob 
es jemals wieder davon loskommt. 
 
Zur Person:  
 

Colin Hadler, 2001 in Graz geboren, spielte schon 
im Alter von 12 Jahren in Schauspielhäusern wie 
dem Next Liberty in Graz Theater, schreibt Dreh-
bücher, Gedichte und Romane. Noch in seiner 
eigenen Schulzeit tourte er durch viele Gemeinden 
und andere Bundesländer, um Jugendliche wieder 
zum Lesen zu bringen. Hadler lebt momentan in 
Wien und studiert Publizistik- und Kommunikati-
onswissenschaft. Sein neuer Roman „Ancora – die 
Zeit ist gegen dich“ erscheint am 24. Februar 2022! 
 

Bücher: „Hinterm Hasen lauert er“ (2019), „Wenn 
das Feuer ausgeht“ (2020), beide Edition Keiper,  
„Ancora – die Zeit ist gegen dich“, Planet (2022) 

Colin Hadler  
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